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Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen
________________________________________________________________________________________

 

 

P r o t o k o l l
Sitzungsnummer: SG/SGR/027/26

 

über die Sitzung des Samtgemeinderates am 18.06.2026

 

Beginn: 19:00 Uhr

Ende 20:00 Uhr

Ort: Gaststätte "Uhlhorn" in Asendorf

 

Anwesend:

 

stimmberechtigte Mitglieder

Herr Johann-Dieter Oldenburg  

Herr Michael Albers  

Herr Lars Bierfischer  

Herr Dieter Bischoff  

Herr Bernd Bormann  

Frau Cathrin Brümmer  

Frau Hildegard Grieb  

Herr Jens Grimpe  

Frau Sieglinde Huber  

Herr Willy Immoor  

Herr Heinrich Klimisch  

Herr Wilken Meyer  

Herr Hauke Sander  

Herr Ulf-Werner Schmidt  

Herr Bernd Schneider  

Herr Lars Tecklenborg  

Herr Torsten Tobeck  

Herr Dr. Rudolf von Tiepermann  

Herr Andree Wächter  

 

Verwaltung

Herr Cedric Fehse  

 

Gäste

Herr Uwe Roggatz zu TOP 4

 

Abwesend:

 

stimmberechtigte Mitglieder

Frau Silke Asendorf  

Frau Katharina Barfeld  

Frau Martina Claes  

Herr Torben Garbers  
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Herr Alexander Grafe  

Herr Peter Hühne  

Frau Katja Lamke  

Herr Fabian Mestwerdt  

Herr Hermann Meyer-Toms  

Frau Marlies Plate  

Frau Nicole Reuter  

Herr Hermann Schröder  

Herr Frank Tecklenborg  

Herr Thomas Warnke  
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Öffentlicher Teil

Punkt 1:

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

 

Herr Oldenburg begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die 

Beschlussfähigkeit, die ordnungsgemäße Ladung, sowie die Tagesordnung fest. 

 

 

 

Punkt 2:

Genehmigung des Protokolls über die 26. Sitzung vom 23.04.2026

 

Das Protokoll über die 26. Sitzung vom 23.04.2026 wird einstimmig genehmigt.

 

 

 

Punkt 3:

Einwohnerfragestunde

 

Die Einwohnerfragestunde wird nicht in Anspruch genommen.

 

 

 

Punkt 4:

Überführung der ehemaligen Feuerwehreinsatzfahrzeuge in die Ukraine - Bericht von 

Herrn Uwe Roggatz

 

Herr Roggatz präsentiert seinen Bericht über den Hilfstransport zur Überführung der 

ehemaligen Feuerwehreinsatzfahrzeuge in die Ukraine. Seine Präsentation ist dem Protokoll 

beigefügt. Er erzählt ebenfalls von Begegnungen mit den Menschen vor Ort und zeigt 

bewegende Bilder von den Erlebnissen. Abschließend überreicht er Herrn Bormann einen 

ukrainischen Präsentkorb, den die Helfer erhalten haben. 

 

Herr Oldenburg bedankt sich bei Herrn Roggatz und allen beteiligten Helfern.

 

Herr Schmidt hebt die Unterstützung von Herrn Roggatz und seinem Team bei der 

Organisation des Transportes hervor. Ohne diese Unterstützung wäre die Idee, die 

Feuerwehreinsatzfahrzeuge an die Ukraine zu spenden, nicht umsetzbar gewesen. 

 

 

 

Punkt 5:

Ernennung eines Ehrenbeamten im Bereich Feuerwehr und Brandschutz

Vorlage: SG-0346/26

 

Herr Oldenburg begrüßt Herrn Mirco Diepenbruck, sowie die Kameradinnen und Kameraden 

der Feuerwehr und stellt die Beschlussvorlage vor. 
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Herr Mirco Diepenbruck, Alter Heerweg 22, OT Ochtmannien, 27305 Bruchhausen-Vilsen, 

wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis zum stellvertretenden Ortsbrandmeister 

der Ortsfeuerwehr Ochtmannien in der Freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen-Vilsen für den 

Zeitraum ab dem 18. Juni 2026 bis zum 17. Juni 2032 ernannt. 

 

Ja: 19  Nein: 0  Enthaltungen: 0  Befangen: 0

 

Punkt 6:

Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung innerhalb der Ferienzeiten für 

Kinder ab dem Schuleintritt bis zum Eintritt in die fünfte Klassenstufe

Vorlage: SG-0347/26

 

Herr Oldenburg stellt die Beschlussvorlage vor.

 

Herr Albers informiert, dass die Umsetzung grundsätzlich eine gute Sache sei und vor Allem 

für berufstätige Eltern sehr hilfreich wäre. Allerdings sieht er es kritisch, dass man vom Bund 

keine Gelder erhalte. Die privaten Haushalte, sowie die Samtgemeinde und der Landkreis 

selbst, würden zusätzlich belastet werden. Eltern würden 21 Euro pro Betreuungstag zahlen. 

 

Er betont, dass man in den letzten Jahren im Bereich der Betreuungsorganisation bereits gute 

Arbeit geleistet habe, auf der man nun aufbauen könne und bedankt sich dahingehend bei der 

Verwaltung.  

 

1.)

Die Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen übernimmt die Erfüllung des gesetzlichen 

Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung nach § 24 Abs. 4 SGB VIII (in der Fassung ab 

01.08.2026) während der Ferienzeiten für Kinder ab dem Schuleintritt bis zum Eintritt in die 

fünfte Klassenstufe. Die Verwaltung wird ermächtigt, die vorliegende 

Kooperationsvereinbarung mit dem Landkreis Diepholz für die Übernahme der o.g. Aufgabe 

abzuschließen. 

 

2.)

Die Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen beschließt die „Satzung über die Betreuung von 

Kindern im Grundschulalter in den Schulferien und der Erhebung von Kostenbeiträgen im 

Rahmen der Ganztagsbetreuung (Ferienbetreuungssatzung) in der Samtgemeinde 

Bruchhausen-Vilsen“ in der vorliegenden Fassung.

 

Ja: 19  Nein: 0  Enthaltungen: 0  Befangen: 0

 

Punkt 7:

Fortführung des Senioren- und Pflegestützpunktes und des Seniorenservicebüros in der 

Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen

- Vorstellung von Beratungsstellen - AWO Kreisverband Diepholz und Umsorgt 

Zuhause

Vorlage: SG-0351/26

 

Herr Bormann stellt die Beschlussvorlage vor und berichtet, dass der Samtgemeindeausschuss

einstimmig bei einer Enthaltung empfohlen habe, den Senioren- und Pflegestützpunkt 

weiterhin mit der AWO zu betreiben und zusätzlich einen Zuschuss von 5.000 Euro ab dem 

Jahr 2026 an Umsorgt zuhause zu zahlen. 
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Frau Huber und Frau Grieb sprechen sich für Umsorgt zuhause aus. Sie wären sehr überrascht

über die Leistungen gewesen. Außerdem sei Umsorgt zuhause bürgernah, regional vernetzt, 

gemeinnützig und weise gute Öffnungszeiten vor. Sie würden alles erfüllen, was gefordert 

worden wäre. 

 

Herr Bierfischer führt an, dass er ebenfalls, wie Frau Grieb und Frau Huber bei der 

Sozialausschusssitzung teilgenommen habe. Er sei überrascht gewesen, was beide Bewerber 

leisten würden und sei sehr zufrieden, in der luxurösen Lage zu sein, zwei solche 

Unternehmen in der Samtgemeinde zu haben. Er sei sich sicher, dass beide den Senioren- und 

Pflegestützpunkt betreiben könnten.

 

Der Samtgemeinderat beschließt die Fortführung des Senioren- und Pflegestützpunktes 

weiterhin in Zusammenarbeit mit der AWO zu betreiben. Zusätzlich soll ab dem Jahr 2026 

ein jährlicher Zuschuss i.H.v. 5.000 Euro an Umsorgt zuhause gezahlt werden.  

 

Ja: 17  Nein: 2  Enthaltungen: 0  Befangen: 0

 

Punkt 8:

Annahme von Zuwendungen

 

Herr Fehse stellt folgende Zuwendungen zur Annahme vor:

 

Eine Geld- und Sachspende von diversen Bürgern i.H.v. insgesamt 5.887,00 Euro für das 

Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 2026

 

Ein Sponsoring von diversen Bürgern i.H.v. insgesamt 18.882,00 Euro für das 

Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 2026

 

Die genannten Zuwendungen werden einstimmig angenommen.

 

 

 

Punkt 9:

Mitteilungen der Verwaltung

 

Es liegen keine Mitteilungen der Verwaltung vor.

 

 

 

Punkt 10:

Anfragen und Anregungen

 

Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor.

 

 

 

Punkt 11:

Einwohnerfragestunde

 



Seite 6

 

 

Punkt 11.1:

Tätigkeitsfeld Umsorgt zuhause

 

Frau Wegner-Drews bedankt sich für die vielen positiven Worte. Sie fügt hinzu, dass Umsorgt

zuhause trägerübergreifend arbeiten würde und auch neue Dienstleistungen entwickeln 

könnte, wo eine Neue benötigt werden würde. Die AWO würde gute Arbeit machen.
 

 

 

Punkt 11.2:

Bericht zum Kreisjugendfeuerwehrzeltlager

 

Herr Ullmann berichtet über die Planung und die nächsten Schritte des 

Kreisjugendfeuerwehrzeltlagers 2026. Er bedankt sich für die Spenden und das Sponsoring, 

sowie bei allen Helfenden und Betreuern. Er sei überwältigt, dass man ca. 900 freiwillige 

Helfer begeistern konnte sich um die Belange der ca. 1.800 Kinder und Betreuer an den neun 

Tagen zu kümmern. 

 

In der letzten Woche habe eine Hygieneschulung mit 260 Helfenden und ein Infoabend mit 

360 Teilnehmern stattgefunden. Die Zeltplätze der einzelnen Feuerwehren seien geplant und 

aufgeteilt worden. Nun beginne die Herstellung der Infrastruktur auf dem Marktgelände. 

 

Er wünscht allen Beteiligten eine schöne Zeit auf dem Kreisjugendfeuerwehrzeltlager.  

 

 

 

 

Herr Oldenburg bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung.

 

 

 

 

 

Der Ratsvorsitzende Der Samtgemeindebürgermeister Der Protokollführer
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